
D o r n b e r g e r , W.: Ostasiatische A m m ern 501
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Biometrische Merkmale ostasiatischer Ammern (Emberizidae)
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Von Wolfgang Dornberger

1. Einleitung

Die in Handbüchern und Avifaunen angegebenen biometrischen Daten von ostasia­
tischen Ammern wurden überwiegend an Bälgen gewonnen (Dementiew et al. 1970, Wi- 
nogradowa et al. 1976). Kleine Meßserien von lebenden oder frischtoten Vögeln teilen 
Kaneko (1976), Kuroda (1964), Piechocki & Bold (1972) und Yamagishi (1974) mit.

Zur Ergänzung des publizierten Datenmaterials habe ich meine in Japan an leben­
den Vögeln gewonnenen Befunde zusammengestellt.

2. Material und Methode

Vom 21.10. bis 5.11.1979 habe ich auf der Fugushim agata S tation  (37.54N 139.15E) und 
Otayam a S tation  (35.58N 136.OIE) 453 Ammern untersucht. Insgesam t w urden acht A rten gefan­
gen und vermessen: W iesenammer Emberiza cioides ciopsis, G raukopfam m er E. fucata  fucata, 
W aldammer E. rustica latifascia, Schm uckam m er E. elegans elegans, Schwefelam mer E. sul- 
phurata, M askenammer E. spodocephala personata, Bam busam m er E. variabilis und Rohram ­
m er E. schoeniclus pyrrhulina.

Die Maße w urden auf folgende Weise erm ittelt: Die Flügellänge nach der Methode K lein ­
schmidt (K elm 1970), die Schwanzlänge nach S vensso n  (1975), die Flügelspitzenlänge 
und der Handflügelindex (HFI) nach K ipp (1959). Der Schwanz-Flügel-Index (SFI) ist 
das Verhältnis der Schwanz- zur Flügellänge. Das Gewicht wurde mit Hilfe einer Ishi- 
da-Waage bei 0,1 g Ablesegenauigkeit festgestellt. Alle Maße wurden vom Verfasser 
am lebenden Vogel genommen.

Die Alters- und Geschlechtsbestimmung erfolgte nach S v e nsso n  (1975), Yam ashina  
(1974) und durch Vergleich m it Fotos und Bälgen. Die M itarbeiter des Yamashina Institu tes und 
der beiden Fangstationen w aren m ir bei der Lösung vieler Probleme behilflich. Besonders danken 
mochte ich H errn K. Oz a k i, Yam ashina Institut, w elcher die Reise und den Besuch der Fangsta­
tionen erm öglichte und meine A rbeit in Japan  auf vielfältige Weise unterstützte.

Den H erren Dr. H. B iebach  und K.-H. S iebenrock , Vogelwarte Radolfzell, danke ich fü r ihre 
M ithilfe bei den Berechnungen.

3. Untersuchungsergebnisse

Die Daten sind in der Tabelle und den Abbildungen 1-4 zusammengestellt.
Der niedrigen Gesamtzahl wegen wurden die Altersklassen der Wiesenammer sum­

marisch dargestellt.
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FLÜGELLÄNGE (n=188) 
E. RUSTICA LATIFASCIA

Abb. 1-3
H äufigkeitsverteilung der Flügellängen von Emberiza spodocephala personata  (n = 119), E. ru- 
stica latifascia (n = 188) und E. schoeniclus pyrrhulina  (n = 92). M ittelw ert (senkrechte Linie), 
V ariationsbreite (waagrechte Linie) und  S tandardabw eichung (w aagrechter Balken) fü r $ 
juv/ad  und cf juv/ad  sind unter der Abszisse angegeben. —Frequency distribution o fw ing  lenghts 
of Emberiza spodocephala personata (n = 119), E. rustica latifascia (n = 188) andE . schoeniclus 
pyrrhulina (n = 92). Mean (vertical line), ränge (horizontal line) and Standard deviation (horizon­

tal bar) are given below the base.
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Die ermittelten Körpermaße und Gewichte liegen im Bereich der in der Literatur an­
gegebenen Werte.

Der Tagesgang der Gewichte wurde nicht berücksichtigt.
A u s f ü h r l ic h e  A n g a b e n  z u  d e n  t ä g l ic h e n  F a n g z a h le n  u n d  d e r e n  V e r t e i lu n g  im  A b la u f  

d e r  F a n g z e i t e n  f in d e n  s ic h  b e i  ABE e t  a l. (1 9 7 8 )  u n d  in  d e n  j ä h r l ic h  e r s c h e in e n d e n  Re­
p o r t s  d e s  Y a m a s h in a  I n s t i t u t e s  (Y am ashina  I institut 1 9 8 0 ) .

N a c h  R in g fu n d e n  u n d  B e o b a c h t u n g e n  i s t  z u  v e r m u te n  (Jahn  1 9 4 2 , K uroda  1 9 5 4 ,  

M auersberger  1 9 7 1 , S m ierenskij &  S mirenskaja  1 9 7 8 , T he O rnithological S ociety o f  J apan  

1 9 7 4 , Y oshii &  K anauch i 1 9 7 9 ) , d a ß  d ie  a u f  d e n  B e r in g u n g s s t a t io n e n  g e f a n g e n e n  A m ­

m e r n  a u s  K a m ts c h a tk a ,  S a c h a l in ,  d e r  A m u r - U s s u r ir e g io n  u n d  K o r e a  s t a m m e n .

Da bis auf die Waldammer die anderen untersuchten Arten Brutvögel Japans sind, 
enthält das untersuchte Material auch Maße und Gewichte von Brutpopulationen. 
Wiederfunde während der Brutzeit belegen dies (Y am ashina  Institut  1980).

In d e n  W ä ld e r n  d e r  O t a y a m a - S t a t io n  k o n n te  j e d e n  M o r g e n  H e r b s t g e s a n g  d e r  W ie ­

s e n a m m e r  g e h ö r t  w e r d e n  (v g l .  Y amagishi 1976). D i e  B r u t p o p u la t io n  j a p a n is c h e r  Am­
m e r n  w a n d e r t  im  H e r b s t  u n d  W in te r  in  d e n  w ä r m e r e n  T e i l  J a p a n s  a b  (Ja h n  1942, T he 

O rnithological S ociety o f  J apa n  1974).
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Abb. 4
Vergleich der M ittelw erte von Schwanz- und Flügellänge bei Emberiza cioides ciopsis (Ecio), 
E. fucata  fucata  (Efuc), E. rustica latifascia (Erus), E. elegans elegans (Eele), E. sulphurata  
(Esul), E. spodocephßla personata  (Espo), E. variabilis (Evar) und E. schoeniclus pyrrhulina  
(Esch). -  Comparision between tail- and w ing lenghts o f Emberiza cioides ciopsis (Ecio), E. fucata  
fucata (Efuc), E. rustica latifascia (Erus), E. elegans elegans (Eele), E. sulphurata (Esul), E. spo- 

docephala personata (Espo), E. variabilis (Evar) and E. schoeniclus pyrrhulina (Esch).
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Für den HFI konnten nur für die Nominatform der Rohrammer (Kipp 1 9 5 9 )  Ver­
gleichswerte gefunden werden.

Als eine im Fangzeitraum brauchbare Methode der Altersunterscheidung erwies 
sich der Verknöcherungsgrad der Schädeldecke (vgl. W inkler 1 9 7 6 , 1 9 7 9 ) .

Geschlechts- und Altersbestimmung von Ammern nach Gefiedermerkmalen wurden 
von D rost (1 9 4 0 ) , G roh (1 9 7 5 )  und S chuphan  &  H eseler  (1 9 6 5 )  für Gold-, Zaun- und 
Zippammer (E. citrinella, E. cirlus, E. eia) beschrieben. Junge Männchen und alte 
Weibchen sind bei den Ammern feldornithologisch meist nicht zu unterscheiden.

Übereinstimmend mit den Untersuchungen von Schuphan & H eseler  (1 9 6 5 )  gilt auch 
für die von mir untersuchten ostasiatischen Arten, daß Vögel, bei denen die vierte 
Steuerfeder eine kleine weiße Spitze hatte, überwiegend Altvögel waren. Bei sechs als 
diesjährig bestimmten Maskenammern konnte dieses Merkmal ebenfalls gefunden 
werden. M eise  (1 9 3 8 )  schließt die Möglichkeit einer Schwanzfedermauser bei juvenilen 
Maskenammern nicht aus.

Bei der Schwefelammer konnten die Geschlechter nicht immer sicher bestimmt 
werden.

Weitere Merkmale der Geschlechts- und Altersbestimmung bei S v e nsso n  (1 9 7 5 )  und 
Y a m ashina  In stitut  (in Vorb.).

4. Diskussion

Als Fernzieher zeigt die Waldammer den größten HFI. Nach Kipp (1 9 5 9 )  gleicht ihr 
Index dem der Gartengrasmücke Sylvia borin. Auch vom Habitus, relativ spitzflüge- 
lig, gedrungener Körper und kurzschwänzig, besteht zwischen den beiden Arten eine 
gewisse Konvergenz. Beim SFI-Wert liegt die Waldammer am Ende der untersuchten 
Arten. Diese bei der Waldammer auf gezeigten Größenrelationen -  bei niedrigem HFI 
ist der Schwanz relativ lang im Vergleich zum Flügel, bei hohem HFI relativ kurz -  las­
sen sich bei der Rohr- und Maskenammer fortsetzen. Die niedrige Anzahl bei den ande­
ren Arten läßt eine genaue Aussage nicht zu, jedoch deuten sich Parallelen an. Bei ta- 
xonomischen Untersuchungen an Kohlmeisen Parus major konnte Eck (1 9 7 7 )  diesel­
ben Relationen feststellen.

Die Brutpopulation der Rohrammer auf Kamtschatka hat einen weiten Weg ins 
Überwinterungsgebiet nach Mittel- und Südjapan. Diese Vögel sollten entsprechend 
ihrer großen Zugleistung einen höheren HFI als z. B. die Vögel der Brutpopulation 
Nordjapans aufweisen. Dies trifft auch zu, wie aus der Tabelle ersichtlich ist. Auf Sa­
chalin oder/und dem Festland brütenden Maskenammem haben einen kürzeren Zug­
weg zu den Winterquartieren in Japan. Für diese Fänglinge wurde ein geringerer 
HFI-Wert errechnet. Für beide Arten ist Japan Brut- und Überwinterungsgebiet, dies 
zeigt sich auch in der großen Variationsbreite bei HFI und SFI.

Durch ihren kurzen, runden Flügel und den langen Schwanz erinnert die Wiesen­
ammer an die Zippammer.

Feldornithologisch, wenn auch in den Maßen und Gewichten kleiner, erinnert die 
Maskenammer an die Goldammer. Nicht nur im Gelände, sondern auch in der Hand, 
sind Jungvögel und adulte Weibchen teils schwierig zu unterscheiden (nach Gefieder­
merkmalen).
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Die Subspecies der Rohrammer ist im Durchschnitt größer und schwerer als mittel- 
und südosteuropäische Vögel (Dornberger 1979) und das Gefieder ist cremefarben.

Wie die Bearbeitung des Materials zeigt, sind für fünf Arten geschlechts- und/oder 
altersbedingte Unterscheidungsmöglichkeiten gegeben und Männchen hatten im 
Durchschnitt größere Körpermaße und Gewichte als Weibchen. Allgemein sind Altvö­
gel größer und schwerer als Jungvögel.

Die gewonnenen Meßwerte sollen die Artbestimmung nach Mitteleuropa eingeflo­
gener oder aus der Gefangenschaft entflogener ostasiatischer Ammern unterstützen.

Zusammenfassung

Vom 21.10. bis 5.11.1979 w urden in Japan  auf der Fugushim agata- (37.54N 139.15E) und 
O tayam a S tation  (35.58N 136.OIE) an 453 Ammern (Emberiza cioides ciopsis, E. fucata fucata, 
E. rustica latifascia, E. elegans elegans, E. sulphurata, E. spodocephala personata, E. variabilis 
und E. schoeniclus pyrrhulina) Flügel- und Schwanzlänge, Länge der Flügelspitze und Gewicht 
am lebenden Vogel untersucht.

Die K örperm aße und Gewichte liegen im Bereich der in der L itera tu r für Ostasien angegebenen 
Werte.

Ammern m it einer weißen Spitze der vierten Steuerfeder w aren überw iegend Altvögel. Bei 
sechs diesjährigen M askenam m ern konnte dieses Merkmal auch gefunden werden.

Summary

B io m e t r i c a l  d a t a  o f E a s t a s i a t i c  B u n t in g s  ( E m b e r iz id a e )

From 21.10. to 5.11.1979 I measured 453 Buntings, Emberiza cioides ciopsis, E. fucata fucata,
E. rustica latifascia, E. elegans elegans, E. sulphurata, E. spodocephala personata, E. variabilis 
and E. schoeniclus pyrrhulina, a t Fugushim agata- (37.54N 139.15E) and O tayama Station  
(35.58N 136. OIE), Japan, respectively. Wing lenght, tail lenght, w ingpoint lenght and w eight have 
been investigated. M easurements and w eight date are w ithin the ränge of birds expected for these 
localities from literature. Buntings w ith  a w hite tip  of 4th ta il-fea ther are predom inantly adult. 
However six juvenile of the Black-faced B unting showed even w hite on tip  of 4th tail-feather.

Literatur

Abe, N., T. Mano, O. Kurosawa & H. Hujimura (1978): A fiveyear Bird-Ringing at Otayama 
Bird-Observatory. Mis. Rep. Yamashina Inst, for Ornith. 10: 142-171.

Dementiew, G. P., N. A. Gladkow & E. P. Spangenberg (1970): Birds of the Soviet Union. Bd. V. 
Transl. Jerusalem .

Dornberger, W. (1979): Z ur Biom etrie der Rohramm er (Emberiza schoeniclus) am  Neusiedler 
See und K oronia See. Vogelwarte 30: 28-32.

Drost, R. (1940): Kennzeichen fü r A lter und Geschlecht bei Zugvögeln. Vogelzug 11: 65-70. 
Eck, S. (1977): Vergleichende Messungen an Kohlmeisen, Parus major. Beitr. Vogelkd. 23: 

193-228.
Groh, G. (1975): Zur Biologie der Zaunam m er (Emberiza cirlus L.) in der Pfalz. Mitt. Polichia 63: 

72-139.
Jahn, H. (1942): Z ur Oekologie und Biologie der Vögel Japans. J. Orn. 90: 1-302.

© Ornithologische Gesellschaft Bayern, download unter www.biologiezentrum.at



506 [Verh. orn. Ges. Bayern 23, Heft 5/6, 1982/83]

K a n e k o , Y. (1 9 7 6 ): Age and sexual differences of m easurem ents in Rustic and Reed Buntings, 
Emberiza rustica  and E. schoeniclus. Mis. Rep. Yamashina Inst, for Ornith. 8: 2 0 6 - 2 1 2 .

Kelm, H. (1970): Beitrag zur Methode des Flügelmessens. J. Om. 111: 482-494.
Kipp, F. A. (1959): D er H andflügel-Index als flugbiologisches Maß. Vogelwarte 20: 77-86.
Kuroda, N. (1954): Eine kurze Ü bersicht über die Vogelberingung in Japan. Vogelwarte 17: 

201-205.
-------- (1964): Comparision of m igratory adaptions in the Rustic and Black-faced Buntings. Mis.

Rep. Y amashina Inst, for Ornith. 4: 76-90.
Mauersberger, G. (1971): Emberiza rustica  Pallas. In Stresemann, E. et al.: Atlas der Verbrei­

tung palaearktischer Vögel. 3. Lfg. Berlin.
Meise, W. (1938): Ueber Rassen und K leider der M askenammer, Emberiza spodocephala  Pall. 

Orn. M onatsber. 45: 142-146.
Piechocki, R. & A. Bold (1972): Beiträge zur Avifauna der Mongolei. Teil 2, Passeriformes. Mitt. 

zool. Mus. Berlin 48: 41-175.
Schuphan, J. & U. Heseler (1965): Kennzeichen fü r A lter und Geschlecht bei der Zippam m er 

(Emberiza eia). Vogelwarte 23: 77-79.
Smierensku, S. M. &B. M. Smirenskaja (1978): D urchzugszeiten der Ammern im Süden des m itt­

leren Amur-Gebietes. II. A llunionskonferenz über Vogelzug. Bd. II. Alma-Ata.
Svensson, L. (1975): Identification guide to European Passerines. Stockholm.
The Ornithological Society of Japan (1974): Check-List of Japanese Birds. Tokyo.
Winkler, R. (1976): Zum Verlauf der Schädelpneum atisation bei der Goldammer Em beriza citri- 

nella. Orn. Beob. 73: 140-142.
-------- (1979): Z ur Pneum atisation des Schädeldachs bei Vögel. Orn. Beob. 76: 49-118.
Winogradowa, N. V., V. P. Dolnik, V. D. Efremow& V. A. Paewsku (1976): O predelitel’ po la ivoz- 

ras ta  vorob’linych ptic fauny SSSR (Bestimmungsschlüssel zur Geschlechts- und A lters­
bestim m ung bei Sperlingsvögeln der UdSSR). Moskau.

Yamagishi, S. (1974): The reliability  of determ ing the age of Emberiza cioides by wing lenght. 
Bull. Inst, of N atura l Educ. Shiga Heights 13: 30-37.

-------- (1976): The function of Autum n song inM eadow  Bunting Emberiza cioides (Aves: Embe-
rizidae) (Prelim inary Report). Physiol. Ecol. Japan  17: 69-77.

Yamashina, Y. (1974): Birds in Japan. 2nd. ed. Tokyo: Tokyo News Service.
Yamashina Institut for Ornithology (1980): Report of the Bird M igration Research Center (Fe- 

b ruary  1, 1979-January 31, 1980). 54: 1-272.
Yoshii, M. & T. Kanouchi (1979): M igratory Birds in Japan. Tokai University Press, Tokyo.

A nschrift des Verfassers:
W olfgang D o r n b e r g e r ,  Institu t für Vogelkunde,
Sandrinaw eg 1, D-8821 Triesdorf

Tabelle: Gewichte und Körperm aße von acht A m m em arten in  Japan. Es bedeuten: FL = F lügel­
länge, SL = Schwanzlänge, FSP = Flügelspitzenlänge, G = Gewicht, HFI = H andflü­
gelindex, SFI = Schw anzflügelindex, VB = V ariationsbreite, X = M ittelw ert, SD = 
S tandardabw eichung. -  Table: Weights and body measures o fe igh t B untings in  Japan. 
FL = wing lenght, SL = tail lenght, FSP = w ingpoint lenght, G = w eight, H FI = hand- 
w ing-index, SFI = tailw ing-index, VB = ränge, X = mean, SD = Standard deviation.
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n
45
35
55
53

45
37
54
54

43
38
55
53

45
35
54
54

43
35
55
53

45
35
54
53

Emberiza spodocephala personata

n VB X SD
juv 2 33 66,5-71,0 69,2 1,26'
ad 2 12 68,0-72,5 70,0 1,30

juv 8 41 68,5-75,5 72,8 1,45
ad 8 33 71,5-76,0 74,2 1,09

juv $ 33 56,7-64,4 60,4 2,00
ad 2 12 60,0-64,8 61,9 1,55

juv 8 43 60,2-67,5 63,6 1,99
ad 8 32 62,2-68,5 65,0 1,72

juv $ 33 12,3-17,8 15,7 1,41
ad 9 15 14,8-16,8 15,8 0,62

juv 8 40 15,4-19,4 17,5 ,96
ad 8 33 15,8-19,0 17,1 0,83

juv 2 33 17,7-21,4 19,6 ,90
ad 2 12 17,9-22,0 19,8 0,99

juv 8 41 18,4-23,4 20,4 1,14
ad 8 33 18,5-22,5 20,5 1,00

juv 2 33 18,6-25,7
ad 2 12 20,8-23,8

juv 8 40 21,6-28,3
ad 8 33 21,2-25,9

juv 2 33 82,3-91,3
ad 2 12 86,2-92,1

juv 8 41 83,0-91,2
ad 8 32 83,0-92,9
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E. rustica latifascia

VB X
72,0-79,5 75,3
74,0-79,0 77,0
76,0-82,0 79,5
77,0-85,0 80,8

54,2-62,5 57,5
55,8-61,4 58,7
55,8-63,2 60,3
56,4-65,2 60,9

20,0-24,6 21,9
21,2-25,9 23,3
20,2-26,0 23,2
21,7-27,2 24,6

16,0-21,2 18,8
18,0-22,9 20,1
17,4-25,8 20,8
17,7-24,3 21,0

26,6-32,2
27,5-33,9
26,4-32,1
26,8-33,2

72,9-79,9
72,5-78,7
72,0-81,6
72,0-80,0

E. schoeniclus pyhrrulina

„SD n VB X SD
1,92 29 73,5-81,5 77,4 1,98
1,20 15 76,0-81,0 78,9 1,30
1,69 30 77,0-86,0 82,6 2,15
1,90 18 78,0-86,5 84,0 1,95

1,65 28 60,5-67,7 64,5 1,65
1,46 13 62,8-67,4 64,8 1,45
1,61 31 62,4-70,7 67,1 1,84
1,67 18 66,6-68,8 67,6 ,71

1,12 29 16,4-21,5 19,7 1,17
1,13 15 18,5-21,7 20,4 1,03
1,33 31 18,3-23,8 21,3 1,47
1,44 18 19,4-24,5 22,3 1,40

1,43 28 17,3-23,8 19,9 1,34
1,31 14 18,5-23,9 21,1 1,61
1,72 29 19,8-25,0 22,2 1,36
1,64 18 20,3-26,5 22,9 1,58

29 21,8-28,6
15 23,8-27,8
30 22,9-28,8
18 23,1-29,2

28 79,9-87,1
13 80,0-85,3
30 77,1-85,2
18 78,5-87,6
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n

5

3

5

3

5

3

5

3

5

3

5

3

E. cioides ciopsis

n  VB X SD

12 72,0-76,0

6 74,0-78,-0

12 70,1-73,7

6 72,1-77,3

12 13,8-18,5

6 14,2-17,2

11 19,1-23,5

6 21,4-23,3

12 18,9-24,3

6 18,2-22,3

12 93,2-99,0

6 93,5-99,1

74,5 1,29

76.7 1,63

72.4 1,15

73.4 2,08

16.7 1,52

16,0 1,16

20.7 1,40

22.5 0,71

juv 2 

juv 8 

juv 2 

juv 8 

juv 2 

juv 8 

juv 2 

juv 8 

juv 2 

juv 8 

juv 2 

juv 8

© Ornithologische Gesellschaft Bayern, download unter www.biologiezentrum.at



E. elegans elegans

VB X SD

70,0-74,5 72,3 1,64

74/74/75 74,3

64,1-67,9 66,4 1,68

66,1/67,3 67,2
68,2

13,4-15,9 14,4 0,94

14,2/17,1 16,4
17,9

14,7-17,0 16,1 0,97

16,7/17,5 17,4
17,9

18,4-20,3

19,2-23,9

87,4-94,3

88,1-92,2

E. fucata fucata  

n  VB X

juv 2 7 68,5-73,0 70,6

juv/ , 
ad c

ad

9 72,5-76,0 74,6

60,2

8  9 60,2-66,6

juv 2 7 58,2-61,0

juv/
63,9 

17,1

3  9 16,8-19,2 18,1

juv 2 7 16,2-18,3

juv/ 
ad

juv 2 7 21,5-23,3

juv/
ad 8  9 21,1-25,7

juv 2 7 23,4-26,0

juv/
ad 8  9 22,1-25,6

juv 2 7 82,6-87,3

juv/
ad 9 82,6-88,2

22,3

23,9

SD

1,40

1,45

1,25

2,15

0,83

0,76

0,62

1,56
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juv/ 5 65,0-73,0 67,7
ad

E. sulphurata

n VB X SD

ÛV/ 9 3 5 52,8-59,4 54,6
ad

ÛV/ ?<J 5 14,8-19,6 18,2
ad

iuv/ 9 c? 5 14,7-17,2 16,1
ad

juv/ ^  5 22,8-29,5
ad

ÛV/ ?(? 5 79,7-81,4
ad
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E. variabilis
n VB X SD

juv 9 3 76,5/79/79 78,2
ad 9 2 80,5/81,5 - -

juv 6 1 78 - -

juv 9 3 60,4/65,3
66,6

64,1 -

ad 9 2 66,9/67,3 - -

juv 6 1 63,2 - -

juv 9 3 16,9/18,8
19,1

18,3 -

ad 9 2 19,2/19,3 - -
juv <3 1 18,7 - -

juv 9 3 21,1/22,7
24,2

22,7 ~

ad 9 2 25,7/26,9 - -

juv 3 1 26,5 - -

juv 9 3 21,4/24,2
24,6

ad 9 2 23,6/24,0
juv 6 1 24,0

juv 9 3 79/82,7
84,3

ad 9 2 82,6/83,1
juv 6 1 81,0
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